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CDU/CSU  

9. Neue Stärke für mehr Sicherheit – aus Verantwortung für unsere Freiheit 
9.5. Schutz unserer Demokratie vor Extremisten und Terroristen

Alle zur Extremismusbekämpfung notwendigen Instrumente nutzen 

 Waffen gehören nicht in die Hände von Extremisten. Daher haben wir die Regelab-
frage  der Waffenbehörden beim Verfassungsschutz eingeführt und die gesetzliche 
Grundlage dafür geschaffen, dass bereits die Mitgliedschaft in einer verfassungs-
feindlichen Vereinigung zur waffenrechtlichen Regelunzuverlässigkeit führt. Auf die-
sem Weg wollen wir weitergehen und den Datenaustausch zwischen den Behörden
erleichtern.

 Wir wollen die Möglichkeit schaffen, dass Richter direkt bei der Verurteilung eines 
extremistischen Straftäters ein generelles, lebenslanges Waffenverbot aussprechen
können.

 Die Mindeststrafe für illegalen Waffenhandel wollen wir deutlich erhöhen. Er soll 
künftig mit einer Freiheitsstrafe von nicht unter zwei Jahren geahndet werden.

https://www.csu.de/common/download/Regierungsprogramm.pdf (Seite 115)

CSU (Addendum)  
10. Bayern als Heimat: Wir bewahren Brauchtum, Tradition und Kultur.

Wir geben eine Brauchtumsgarantie.

[...] Genauso wenden wir uns gegen eine Kriminalisierung der Schützen durch linke Partei-
en. Verschärfungen im Waffenrecht zu ihren Lasten lehnen wir deshalb ab.

https://www.csu.de/common/download/CSU-
Programm_Gut_fuer_Bayern_Gut_fuer_Deutschland_final.pdf (Seite 15)

SPD  

Die SPD äußert sich zum privaten Waffenbesitz nicht.
https://www.spd.de/fileadmin/Dokumente/Beschluesse/Programm/SPD-
Zukunftsprogramm.pdf 
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Die Grünen  

Kapitel 5: Zusammen leben

Wir stärken Sicherheit und Bürger*innenrechte 

Vor Terrorismus schützen 
Um Attentate zu erschweren, werden wir illegalen Waffenhandel, auch und gerade auf 
Online-Marktplätzen, verstärkt verfolgen. (Seite 197 f.)

Mehr Sicherheit durch weniger Waffen 
In Deutschland gibt es über fünf Millionen legale Waffen. Jedes Jahr sterben Menschen 
auch durch legale Waffen, beim Hantieren mit ihnen oder durch Straftaten. Diese reichen 
von häuslicher Gewalt über Amokläufe bis hin zu extremistischen Attentaten. Solche Straf-
taten werden nicht unbedingt durch die berechtigten Legalwaffenbesitzer*innen begangen,
sondern auch durch Menschen, die sich rechtswidrig Zugang zu diesen Waffen verschaf-
fen, weil sie über entsprechende Zugänge, zum Beispiel im gemeinsamen Haushalt, verfü-
gen. Um ein valides Bild über die Dimensionen und Ursachen solcher Straftaten zu erhal-
ten, braucht es eine verbesserte kriminalstatistische Erfassung. Es muss dokumentiert 
werden, ob eine Straftat mit einer legalen oder illegalen Schusswaffe begangen wurde, ob 
es bei der Tat auch zu einer Schussabgabe kam und ob die oder der Tatverdächtige be-
rechtigt war, die Waffe zu besitzen oder nicht. Jeder Mensch, der durch eine Waffe stirbt, 
ist einer zu viel. Deshalb wollen wir die Verfügbarkeit von tödlichen Schusswaffen – außer 
für Jäger*innen, die ohne diese Waffen ihre Aufgaben nicht erfüllen können – schrittweise 
beenden. Auch im Bereich des Schießsports setzen wir uns im Dialog mit 
Sportschütz*innen für die Umstellung auf nichttödliche Schusswaffen ein. (Seite 198)

https://cms.gruene.de/uploads/documents/Wahlprogramm-DIE-GRUENEN-
Bundestagswahl-2021_barrierefrei.pdf 

Die Linke  

Die Demokratie stärken

Entwaffnung der extremen Rechten und Ermittlungsschwerpunkte für rechten 
Terror! 
Ermittlungsschwerpunkte bei BKA und Bundesanwaltschaft müssen die Vernetzung der 
militanten Naziszene, insbesondere entsprechende Netzwerke bei Polizei, Bundeswehr 
und Spezialeinheiten stärker in den Blick nehmen. Sie dürfen Fälle rechter Gewalt nicht 
mehr als Einzelfälle verharmlosen. Reichsbürgern und Neonazis muss endlich die waffen-
rechtliche Erlaubnis entzogen werden. (Seite 118)

Sicherheit für alle statt  Überwachungsstaat / Waffenbesitz erschweren! 
Waffen- und Munitionsbesitz sollen strenger reglementiert werden. Gewalttäter*innen 
müssen konsequent mit einem Waffenverbot belegt werden. (Seite 121)

https://www.die-linke.de/fileadmin/download/wahlen2021/Wahlprogramm/
DIE_LINKE_Wahlprogramm_zur_Bundestagswahl_2021.pdf 
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AFD  
Innere Sicherheit  

Sicherheit der Bürger verbessern  

Auf Vorschlag der EU-Kommission hat das EU-Parlament in Reaktion auf die Terroran-
schläge von Paris im November 2015 die EU-Feuerwaffenrichtlinie geändert. Damit kommt
es zu einer weiteren Verschärfung des Waffenrechts. Betroffen von der Verschärfung des 
ohnehin schon restriktiven Waffenrechts sind vor allem Sportschützen, Jäger und Waffen-
sammler. Illegale, für terroristische Anschläge benutzte Waffen werden davon nicht erfasst.
Die Umsetzung der EU-Feuerwaffenrichtlinie lehnen wir weiterhin ab.

Statt Legalwaffenbesitzer zu kriminalisieren, ist dem illegalen Waffenbesitz und -handel ein
Riegel vorzuschieben. (Seite 81)
https://www.afd.de/wp-content/uploads/sites/
111/2021/06/20210611_AfD_Programm_2021.pdf 

FDP  

II. Nie war Modernisierung dringlicher: modernisieren wir endlich unser Land!

Handlungsfähiger Rechtsstaat / Waffenrecht mit Augenmaß und Konsequenz 

Wir Freie Demokraten stehen für ein Waffenrecht mit Augenmaß und Konsequenz. Dabei 
muss zwischen den Besitzerinnen und Besitzern von Legalwaffen wie Sportschützen und 
Jägern und zwischen dem illegalen Waffenbesitz sowie dem Waffenbesitz durch gefährli-
che Personen strikt unterschieden werden. Die jüngsten Verschärfungen des Waffenrechts
haben die Besitzer von Legalwaffen wie Sportschützen und Jäger mit zusätzlicher unnüt-
zer Bürokratie überzogen. Der Bund sollte eine Generalrevision des Waffenrechts unter-
nehmen, um Praktikabilität und Praxisnähe zu verbessern. Gefährder und Extremisten 
dürfen keine Waffen besitzen. Dazu muss der Datenaustausch der beteiligten Behörden 
verbessert und der illegale Waffenhandel auf europäischer Ebene stärker bekämpft wer-
den.

https://www.fdp.de/sites/default/files/2021-06/
FDP_Programm_Bundestagswahl2021_1.pdf (Seite 38)

Freie Wähler  

Sicherheit und Stabilität

Vertrauen in den Rechtsstaat wieder herstellen / Sorgsamer Umgang mit Waffen

Wir setzen auf die Eigenverantwortung der Bürger*innen, die legal Waffen besitzen. Wir 
haben eines der strengsten Waffenrechte der Welt und halten dies für ausreichend. Weite-
re Verschärfungen sind unverhältnismäßig. Eine zentrale Lagerung der Waffen in Schüt-
zen- und Vereinsheimen lehnen wir ab. Es muss mehr gegen den illegalen Waffenbesitz 
getan werden. (Seite 66)
https://www.freiewaehler.eu/template/elemente/208/FREIE%20W
%C3%84HLER_Wahlprogramm-BTW21.pdf 
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